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Herren Bezirksliga

TSG 1845 Heilbronn III : TTC Zaberfeld 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

Niederlage für die TSG 1845 Heilbronn III in der Herren 
Bezirksliga

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Zaberfeld im Spiel der Herren Bezirksliga bei der TSG 1845 Heilbronn III umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Rene Tietze, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Erfolg verpassten Mayer / Nock beim 9:11, 11:5, 8:11, 9:11 gegen
Tränkle / Rapp. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Gailing / Tezel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Boll /
Widmer. Wenig Gegenwehr leisteten Kemfert / Großhans bei ihrem 0:3 gegen Tietze / Zink. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg
von Rene Tietze konnte Godehard Mayer im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Thomas Gailing die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch.
Zwischenzeitlich konnte Dominic Nock zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen
Thomas Rapp, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 5:11, 12:
14, 11:6, 6:11. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Tobias Tränkle hatte Peter
Kemfert nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Joachim Zink zunächst nicht gut aus, so gewann Emanuel Tezel im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Lasse Großhans über die 1:3-Niederlage gegen Oliver Widmer
hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler der TSG 1845
Heilbronn III und des TTC Zaberfeld in die Box. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Godehard Mayer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jochen Boll verlor. Mit diesem
Sieg hat Boll nun 19 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel
verlor. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Thomas Gailing und Rene Tietze, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG 1845 Heilbronn III am 11.03.2023 gegen die SpVgg
Eschenau um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.03.2023 gegen den TGV Eintracht
Beilstein II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn III

Doppel: Mayer / Nock 0:1, Gailing / Tezel 0:1, Kemfert / Großhans 0:1 
Einzel: G. Mayer 0:2, T. Gailing 1:1, D. Nock 0:1, P. Kemfert 0:1, E. Tezel 1:0, L. Großhans 0:1 
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 TTC Zaberfeld
Doppel: Boll / Widmer 1:0, Tränkle / Rapp 1:0, Tietze / Zink 1:0 
Einzel: J. Boll 1:1, R. Tietze 2:0, T. Tränkle 1:0, T. Rapp 1:0, O. Widmer 1:0, J. Zink 0:1


